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Juni 2024

SCHULTERMINE
Juli 2024

04.07. Schulschluss, 3. Sekundarklassen

05.07. letzter Schultag / Verabschiedung 6. Klasse, Schulhaus Busswil

08.07. – 11.08. Sommerferien

Sirnacher Schulfest – Reise durch Europa
Das Schulfest gegen Ende des zweiten Semesters war erneut ein grosser Erfolg. Trotz des nassen Wetters blieb die Stimmung ungetrübt 

und die Schülerinnen und Schüler zeigten sich bei ihrer Reise durch Europa von ihrer besten Seite.

von ihrer besten Seite. Das Thema 
des Fests lautete: 
Um die Gäste zu unterhalten, wurde in 
der Turnhalle ein Programm rund um 
das Th ema Europa geboten. Die Klas-
sen hatten sich wochenlang auf ihre 
Auft ritte auf der grossen Bühne vor-
bereitet. Begleitet von leckeren Kuchen 
und Getränken luden die originellen 

und kreativen Darbietungen der Schü-
lerinnen und Schüler zum Verweilen 
ein. Es gab Tanzeinlagen, Choreogra-
fi en, Sketches, Sprachkurse und viele 
interessante Informationen.

Darbietungen der Klassen
Auch in den Klassenzimmern gab es 
viel zu entdecken. Die Schülerinnen und 

Schüler hatten sich etwas Besonderes zu 
ihrem jeweiligen Land einfallen lassen. 
Die Reise begann mit isländischen Im-
pressionen und interessanten Lernvi-
deos, führte weiter zu einem deutschen 
Fussball-Lotto und einer niederländi-
schen Künstlerecke. Für eine Partie Jas-
sen stand das Schweizer Zimmer off en, 
während das spanische Töggelikasten-

turnier für Action sorgte. Musikalisch 
abgerundet wurde das Programm mit 
einem albanischen Tanzkurs.

Kulinarische Weltreise
Natürlich durft e bei der Reise durch 
Europa die internationale Verpfl egung 
nicht fehlen. Es wurden typische Spe-
zialitäten der verschiedenen Länder 

angeboten, um das Reiseerlebnis noch 
authentischer zu gestalten. Besucher 
standen Schlange für Schweizer Grill-
würste, italienische Pasta und Eis so-
wie türkischen Kebab. Danach liessen 
sie sich von polnischem und französi-
schem Gebäck verführen.

Marco Mescuso, Zivildienstleistender

Schule Sirnach nzialitäten der verschiedenen Länder 

Danke, viel Glück und Adieu Frau Varano
Bei strömendem Regen und mit herz-
erwärmendem Gesang der gesamten 
Kindergartenschar Sirnach verab-
schiedeten wir am Freitagvormittag, 
31. Mai, unsere Schulleiterin Severine 
Varano. Schweren Herzens lassen wir 
sie gehen. Severine Varano hat uns 
Kindergärtnerinnen mit ihrer sonni-
gen, teamorientierten, streng-sanft -
mütigen und innovativen Art geführt, 
geleitet und das Beste in uns und unse-
ren Schulkindern bewegt. Sie ist eine 
Schulleiterin nach dem Herzen der 
Schule und ihrer Angehörigen. Wir 
werden sie vermissen und sind dank-
bar, dass sie uns ein Stück auf unserem 
Schul-, Bildungs- und Berufslebensweg 
begleitet hat.

Kindergartenteam Sirnachn Kindergartenteam Sirnach mit Severine Varano. Bild: zVg

Ein Tag im Leben eines Zivildienstleistenden
Der Zivildienst in der Schweiz bietet eine Alternative zum Militärdienst. 

Statt militärischer Aufgaben leisten Bürger ihren nationalen Dienst durch gemeinnützige 
Arbeit in sozialen oder wohltätigen Einrichtungen. Zurzeit unterstütze ich als 

Klassenassistenz an der Schule Sirnach.

Ein typischer Tag als Zivildienstleis-
tender an der Schule Sirnach gestal-
tet sich sehr abwechslungsreich. Eine 
Vielzahl von Aufgaben erwartet mich 
täglich. Zu meinen Aufgaben gehört 
eine breite Palette an Tätigkeiten. Ich 
erledige administrative Aufgaben und 
unterstütze die Schülerinnen und 
Schüler aktiv im Unterricht, insbeson-
dere diejenigen, die zusätzliche Hilfe 
benötigen. Ein wesentlicher Teil mei-
ner Arbeit besteht darin, die Lehrper-
son zu entlasten. Bei ausserschulischen 
Aktivitäten wie Wandertagen, Schul-
reisen und Skilagern bin ich ebenfalls 
eingebunden und biete dort meine 
Unterstützung an, wo sie gebraucht 
wird. Darüber hinaus kann ich auch 
für die Korrektur von Hausaufgaben 
herangezogen werden und betreue 
kleinere Schülergruppen. Sollte die 
Lehrperson ausfallen, übernehme ich 

ihre Aufgaben und sorge dafür, dass 
der Unterricht für eine Übergangszeit 
reibungslos weiterläuft .

Zu Beginn des Schuljahres erhalte ich 
einen Stundenplan, der meine Einsätze 
festlegt. Kurz vor Unterrichtsbeginn 
bespreche ich mit der Lehrperson den 
Ablauf der Stunde und meine spezifi -
schen Aufgaben. Derzeit assistiere ich 
sowohl in der Primar- als auch in der 
Sekundarschule Sirnach in den Schul-
häusern Grünau, Breite und Egg. Fast 
jede zweite Stunde bin ich in einer an-
deren Klasse und betreue wöchentlich 
über 100 Schülerinnen und Schüler. 
In der Primarschule unterstütze ich in 
Fächern wie Mathematik, Zeichnen, 
Natur, Mensch und Gesellschaft  sowie 
Sprachen. Auch im Textilen Gestalten 
bin ich tätig. In der Sekundarschule 
helfe ich Schülerinnen und Schülern 

der Kleinklasse bei der Berufswahl und 
beim Verfassen von Bewerbungen.
Besonders erfreulich ist die Zusam-
menarbeit mit den einzelnen Schüle-
rinnen und Schülern und ihre Fort-
schritte zu beobachten. Der Einstieg 
in die Klassenassistenz war anfangs 
eine Herausforderung, die ich jedoch 
schnell gemeistert habe, wodurch ich 
eine professionelle Bindung zu den 
Schülerinnen und Schülern aufb auen 
konnte. Es ist bereichernd zu sehen, 
wie sich die Kinder entwickeln und von 
meiner Unterstützung profi tieren. Es 
ist ein gutes Gefühl zu wissen, dass 
man eine sinnvolle Arbeit leistet. Auch 
ich lerne täglich dazu und sammle 
wertvolle Erfahrungen für meine per-
sönliche Entwicklung.

Sascha Manz, Zivildienstleistender

Schule Sirnach n

Vorankündigung 
«Vision Schule Sirnach 2035»
In der Juli-Ausgabe wird die Schule 
Sirnach umfassend über den Ent-
stehungsprozess der neuen «Vision 
Schule Sirnach 2035» sowie über 
die Visions-Schwerpunkte bis zum 
Somme 2027 informieren und den In-

halt vorstellen. Die Visions-Schwer-
punkte werden auch in die Schulent-
wicklungsplanung einfl iessen.

Schulkommission 

der Schule Sirnach n

Sporttag Busswil 2024
Zwischen Regengüssen und geplanten Schulreisen 

fand am 5. Juni endlich der Sporttag in Busswil statt.

Mit viel Elan turnten die acht Gruppen-
chefs in altersdurchmischten Gruppen 
vor. Einwärmen war das Th ema. Dabei 
erfüllte fröhliches und lustvolles Lachen 
den Pausenplatz. Den tollen Bewegungs-
ideen waren keine Grenzen gesetzt. 

Der Gruppenzusammenhalt war auch 
in diesem Jahr gefragt. Unterschied-
liches, messbares oder koordinatives 
Turngeschick zeichneten alle acht Pos-
ten aus. So mussten Wasserbecher ren-
nend zum Litermass befördert werden. 
Der Pump-Track wurde integriert. Die 
Kinder balancierten auf Tennisschlä-
gern kleine Bälle durch den Parcours. 
Muscheln regten die Kinder zu präzi-
sen Würfen auf eine riesengrosse, lie-
gende Zielscheide an. Kooperativ ging 
es beim Fallschirmlauf zu und her. Wer 
bringt am meisten Tennisbälle ohne 
Verlust zum Ziel? Natürlich fehlte 
auch die Fussballwand mit zwei Tor-
löchern nicht. Diese Leistung wurde 

nur von wenigen Fussballtalenten mit 
Erfolg belohnt. Naja, nicht jeder kann 
ein Shaqiri sein! Das Boggia, als neue 
Disziplin, fand wie in Italien auf Sand 
statt. Der Ansporn aller Gruppenmit-
glieder war ansteckend. Bravo, wie ihr 
einander motiviert habt! Zum Tageshit 
wurden der Postenlauf in der Turn-
halle und nicht zuletzt der schnellste 
Busswiler. Die Rekordzeit unter neun 
Minuten im 60-Meter-Lauf erntete fre-
netischen Applaus. Herrlich zu beob-
achten, wie unser pensionierter Lehrer, 
Christoph Brunner, sich legendär mit 
vollem Einsatz einbrachte. Wer weiss, 
vielleicht wird das bald zur Tradition. 
Familienangehörige feuerten die ein-
satzfreudigen Sportlerkinder an. Eine 
gelungene Überraschung. Manch ein 
Kind wird sich gerne an diesen herr-
lichen Sporttag erinnern. 

Daniela Mock, 

Kindergartenlehrperson Busswil n
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Die Neueintretenden stellen sich vor
Sarah Bächi

Ich bin 30 Jahre alt 
und stamme aus 
Münsingen, Kan-
ton Bern, wo ich in 
einer musikalischen 
Lehrerfamilie auf-
gewachsen bin. 
Nach der obliga-

torischen Schule habe ich das Gym-
nasium Hofwil mit Talentförderung 
Musik besucht. Danach folgte das Ba-
chelor Studium an der Hochschule der 
Künste Bern mit Saxophon. Im Jahr 
2019 schloss ich mein Studium mit 
dem Master in Musik Pädagogik er-
folgreich ab. Seit sieben Jahren bin ich 
nun als Musiklehrerin und Dirigentin 
tätig. Durch meine Unterrichtstätig-
keit als Saxophonistin bin ich mir den 
Umgang mit Kindern gewöhnt. Ich bin 
mit einem Thurgauer verheiratet, wir 
haben einen gemeinsamen Sohn und 
wohnen in Weinfelden. Ich freue mich 
jetzt schon als Teilzeit-Lehrperson den 
Unterricht und den Schulalltag an der 
Primarschule Sirnach mitgestalten zu 
dürfen.

Aron Gugger
Mein Name ist 
Aron Gugger und 
ich bin 34 Jahre 
alt. Zusammen mit 
meiner Frau und 
unserem bald drei-
jährigen Sohn wer-
den wir ab Herbst 

2024 in Thundorf wohnhaft sein. Die 
Schule Sirnach kenne ich schon gut. Ich 
habe acht Jahre im Oberen Schulhaus 
gearbeitet und drei Klassenzüge unter-
richtet. Die letzten zwei Jahre amtete 
ich dabei als Teamleiter. Im Sommer 
2022 zog es uns als Familie in den 
Heimatkanton meiner Frau, ins Ber-
ner Oberland. Dort habe ich während 
zwei Jahren als Heilpädagoge gearbei-
tet. Ein Jahr habe ich den Master der 
Schulischen Heilpädagogik studiert. 
Ich musste dabei feststellen, dass mir 
die Funktion als Klassenlehrer mehr 
entspricht. Nun freue ich mich sehr auf 
mein Comeback im Oberen Schulhaus. 
Gemeinsam mit meiner Frau überneh-
men wir eine 1. Klasse. In meiner Frei-
zeit verbringe ich gerne Zeit an und 
auf dem Wasser, am liebsten mit einer 
Fliegenrute in der Hand.

Rebecca Gugger
Mein Name ist Re-
becca Gugger. Ich 
bin 31 Jahre alt und 
komme ursprüng-
lich aus dem Kan-
ton Bern. Meine 
Ausbildung zur 
Kindergärtnerin 

und Primarlehrerin habe ich an der 
Pädagogischen Hochschule PHBern 
absolviert. Danach habe ich von 2019 
bis 2022 an der Schule Stettfurt als 
Kindergärtnerin gearbeitet. Zudem 
unterrichtete ich Französisch und im 
Lernatelier. Im Sommer 2022 zog es 
uns als Familie ins Berner Oberland. 
In den letzten Monaten wurde für 
uns klar, dass wir unsere Zukunft im 
Kanton Thurgau verbringen möchten. 
Zusammen mit meinem Mann und 
unserem bald dreijährigen Sohn wer-
den wir ab Herbst 2024 in Thundorf 
wohnhaft sein. Ich freue mich sehr da-
rauf, mit meinem Mann eine 1. Klasse 
im Oberen Schulhaus zu übernehmen. 
Meine Freizeit verbringe ich gerne in 

der Natur. Zudem mag ich es, mich ge-
stalterisch zu betätigen oder zu reisen.

Sabrina Hofstetter
Ich bin 31 Jahre 
alt und wohne mit 
meinem Mann und 
unseren beiden 
Söhnen auf einem 
Bauernhof in Bäni-
kon, Amlikon-Biss-
egg. Aufgewach-

sen bin ich im Kanton Thurgau. Ich 
absolvierte nach der Maturität das 
Studium zur Primarlehrerin an der 
Pädagogischen Hochschule Thurgau, 
welches ich im Jahr 2016 abschloss. 
Nach ersten Berufserfahrungen, die 
ich durch Stellvertretungen sammeln 
konnte, durfte ich 2017 meine erste 
Stelle als Klassenlehrerin der 2. Klasse 
im Schulhaus Grünau, in Sirnach, an-
nehmen. Da dies eine befristete Stelle 
war, eröffnete sich mir ein Jahr später 
glücklicherweise die Möglichkeit, die 
1./2. Klasse der Primarschule Busswil 
als Klassenlehrperson zu übernehmen 
und so in der Schulgemeinde Sirnach 
bleiben zu können. Mit der Geburt 
unseres ersten Sohnes im Jahr 2021 
nahm ich mir dann eine berufliche 
Auszeit, um mich voll und ganz aufs 
Mama-Sein konzentrieren zu können. 
Schon bald vermisste ich jedoch den 
Schulbetrieb. Da ich mich als Studien-
schwerpunkt ausserdem mit Schuli-
scher Sonderpädagogik befasste und 
es mir sehr grosse Freude bereitet, 
Kinder mit viel Geduld und Empathie 
auf ihrem individuellen Lernweg zu 
begleiten, sagte ich sehr gerne zu, als 
ich Anfang 2022 die Anfrage erhalten 
habe, ob ich Förderstunden im Kinder-
garten Sirnach übernehmen wolle. Die 
Geburt unseres zweiten Buben Ende 
2022 komplettierte unsere Familie. 
Nach einem weiteren spannenden 
Jahr als Mutter und Hausfrau freue ich 
mich nun, aktuell einige Lektionen in 
der Unterstufe im Oberen Schulhaus 
unterrichten zu können und nach den 
Herbstferien 2024 wieder als Stütz- 
und Förderlehrperson tätig zu sein.

Manuela Höhener
Ich heisse Manuela 
Höhener, bin 41 
Jahre alt und wohne 
mit meinem Sohn 
in der Gemeinde 
Wängi. Ich lerne 
gerne Neues, mag 
Musik, Sport und 

Geschichten von Menschen zu lau-
schen. Aufgewachsen bin ich in der Ge-
meinde Aadorf und lebte danach lange 
in Frauenfeld, wo ich viele Jahre aktiv 
im Handballverein mitwirkte. Schon 
als Kind war für mich klar, dass ich 
Lehrerin werden will. Nach vollendeter 
Ausbildung zur Primarlehrerin arbei-
tete ich ein paar Jahre an Sekundar-
schulen, seit 2008 an Primarschulen, 
zuerst als Klassenlehrerin, ab 2015 
als Fachlehrerin. Als ich vor ein paar 
Jahren Mutter wurde, verliess ich die 
Schule und engagierte mich im Pri-
vatunterricht. Nun ist es Zeit zurück-
zukehren. Ich freue mich sehr auf die 
Zusammenarbeit mit Julia Mettler und 
auf die 5./6.Klasse in Busswil, die ich 
ab August in Französisch und Sport 
unterrichten darf. A bientôt.

Taha Memedi
Mein Name ist Taha Memedi. Mit gros-
ser Freude teile ich Ihnen mit, dass ich 

ab dem Schuljahr 
2024/25 die Position 
als SHP (Schulische 
He i lp ä d a go g i n) 
in Busswil über-
nehmen werde. Ich 
wurde 1993 in Hei-
den AR geboren und 

lebe derzeit in Märstetten. In meiner 
Freizeit bin ich gerne sportlich aktiv. In 
den vergangenen drei Jahren war ich als 
Klassenlehrperson für eine 3./4. Klasse 
tätig. Es ist mir ein besonderes Anlie-
gen, dass die Kinder ihre Fähigkeiten 
und Talente erkennen, entwickeln und 
zum Einsatz bringen können. Ich freue 
mich bereits sehr darauf, die Kinder, 
ihre Eltern und das Team der Schule 
Busswil kennenzulernen und Teil da-
von zu sein.

Anika Moser
Ich heisse Anika 
Moser und bin im 
Jahr 1999 geboren. 
Aufgewachsen bin 
ich am südlichsten 
Zipfel des Kantons 
Thurgau, im Dorf 
Au. Seit wenigen 

Wochen wohne ich in Wil. Ich habe 
eine Berufslehre als Polygrafin bei der 
Fairdruck AG in Sirnach absolviert. 
Lehrbegleitend besuchte ich die Be-
rufsmaturität Fachrichtung Gestaltung 
und Kunst in Weinfelden. Nach meiner 
Lehrzeit arbeitete ich in einer Werbe-
agentur im Zürcher Oberland. Wann 
immer möglich verbrachte ich meine 
Freizeit als Leiterin in Kinder- und 
Jugendcamps oder erteilte Skikurse 
bei der Skischule Chäserrugg. Dies be-
wog mich 2021 dazu, das Studium zur 
Primarlehrerin an der Pädagogischen 
Hochschule in Rorschach zu starten. 
Im Schulhaus Grünau in Sirnach durfte 
ich im Rahmen des Studiums ein Prak-
tikum von insgesamt acht Wochen ab-
solvieren. Die Schule hat mich durch 
ihre klare Organisation, die freund-
schaftliche Zusammenarbeit unter den 
Lehrpersonen und ihre moderne Inf-
rastruktur überzeugt. Ich freue mich 
deshalb sehr, ab Sommer 2024 Teil des 
Teams zu sein und mit der 5. Klasse 
im Schulhaus Breite zu arbeiten. Meine 
Freizeit verbringe ich mit Ski oder Bike 
in den nahegelegenen Hügeln und Ber-
gen. Ebenfalls spiele ich gerne Klavier 
und bin als Leiterin im Damenturnver-
ein Balterswil aktiv.

Franziska Moser
Ich bin Franziska 
Moser. Es gibt in 
meinem Leben zwei 
Regionen, die von 
ausserordentlicher 
Wichtigkeit sind. 
Aufgewachsen bin 
ich in Uzwil, Kan-

ton St. Gallen, unweit von Sirnach. Im 
Oberaargau, Kanton Bern, lebte ich 
mit meinen Kindern, begleitete sie ins 
Erwachsenenalter, arbeitete als Fach-
lehrerin Textiles und Technisches Ge-
stalten (TTG), Bildnerisches Gestalten 
(BG), Natur Mensch und Gestaltung 
(NMG) an einer Primar- und Ober-
stufe und gab Kochkurse für Erwach-
sene und Kinder. Ich bin eine neu-
gierige Person und lerne und forsche 
gerne an verschiedensten Themen. 
Dementsprechend vielseitig haben 
sich dann auch meine Aus- und Wei-
terbildungen gestaltet. Nach 33 Jahren 
im Oberaargau trat ich für zwei Jahre 

eine Stelle für TTG in Hemishofen 
und Ramsen (SH) an. Danach wech-
selte ich für drei Jahre an die Heil-
pädagogische Schule Flawil für die 
Fächer TTG, BG, Natur und Technik 
(NT), Wirtschaft, Arbeit, Haushalt 
(WAH) und Deutsch. Da warteten 
noch einmal ganz neue Erfahrungen 
und Herausforderungen auf mich, 
die ich nicht missen möchte. Nun, 
im Sommer 2024 werde ich, wohl als 
letzte Stelle in meiner Berufslaufbahn, 
in Sirnach fünf Lektionen TTG und 
BG an der Kleinklasse übernehmen. 
Gleichzeitig biete ich in meinem selb-
ständigen Berufsfeld Gesprächs- und 
Prozessbegleitung und Focusing an, 
in der Form der Hilfe zur Selbsthilfe. 
Auf die Kinder freue ich mich und 
bin gespannt, was wir gemeinsam zu-
stande bringen werden.

Stephanie Osterwalder-Kuhn
KREATIV, VIELSEITIG, SPONTAN 

– so sehen mich 
meine Familie und 
meine Freunde; ich 
glaube sie liegen 
ziemlich richtig da-
mit. Aufgewachsen 
bin ich in Weinfel-
den, absolvierte 

meine Ausbildung zur Lehrerin für 
WAH (Wirtschaft, Arbeit, Haushalt) 
und Textiles Gestalten in Cham. Seit 
einigen Jahren bin ich mit meiner 
Familie in Rossrüti zu Hause. WAH 
und Textiles Gestalten unterrichte ich, 
neben meiner Familie, nun bereits seit 
25 Jahren an verschiedenen Oberstu-
fen. Da meine beiden Jungs bereits 
in der Berufswelt tätig sind, erfüll-
ten mein Mann und ich uns vor zwei 
Jahren einen Wunsch und eröffneten 
neben dem Unterrichten das Regalo 
in der Wiler Altstadt. Kreative Per-
sonen können bei uns Tablarflächen 
mieten und wir verkaufen die ausge-
stellten Artikel für sie. Ebenfalls gehe 
ich gerne wandern, bekoche Gäste 
oder bin gestalterisch tätig. Leider 
müssen wir den Laden bereits wieder 
schliessen und so startet für mich mit 
der Schule Sirnach eine neue Ära. Ge-
spannt schaue ich in die Zukunft und 
freue mich, nach den Sommerferien 
mit den Sirnacher Jugendlichen im 
Textilen Gestalten viele schöne Dinge 
herzustellen.

Claudia Scheurer
Ich bin 34 Jahre 
alt und wohne mit 
meinem Mann und 
meinen zwei Jungs 
in Braunau. Meine 
Freizeit verbringe 
ich gerne im Garten. 
Auch das Joggen 

und Velofahren, sowie der Turnverein 
und die freiwillige Feuerwehr, halten 
mich fit und ausgeglichen. Aufgewach-
sen bin ich in der Nähe von Schaff-
hausen und absolvierte auch dort die 
Pädagogische Hochschule. Kinder vol-
ler Lebensfreude, Fantasie und Ehrgeiz 
gestalten meinen Berufsalltag, weshalb 
ich sehr gerne unterrichte. Schon bald 
werde ich in Sirnach die verschiede-
nen Persönlichkeiten der zukünftigen 
2. Klasse kennenlernen. Ich freue mich 
sehr darauf, sie auf ihrem Lernweg be-
gleiten und unterstützen zu dürfen.

Peter Schumacher
Mein Name ist Peter Schumacher. 
Ich bin 69 Jahre alt. Zu meinen Hob-

bys gehören Lesen, 
Musik machen 
und Schachspielen. 
Ich wohne in Am-
likon-Bissegg im 
Kanton Thurgau. 
Aufgewachsen bin 
ich in Gelterkinden, 

Kanton Baselland. Nach Beendigung 
der obligatorischen Schulzeit in der 
Primar- und Oberstufe habe ich die 
kaufmännische Lehre absolviert. Spä-
ter entschied ich mich für ein Studium 
der evangelischen Theologie. Nach 
dem Abschluss habe ich berufsbeglei-
tend eine vierjährige Ausbildung am 
Alfred-Adler-Institut in Zürich zum 
individual psychologischen Berater 
durchlaufen und erfolgreich abge-
schlossen. Ich bringe eine langjährige 
Erfahrung als Sozialpädagoge und 
Theologe mit und habe in den letzten 
Jahren in verschiedenen leitenden 
Positionen in sozialen Einrichtungen 
gearbeitet. Bis zur Pensionierung war 
ich während 20 Jahren der Gesamtleiter 
des Wohnheims Sonnenrain in Zihl-
schlacht. Eine Einrichtung für Men-
schen mit einer Hirnverletzung durch 
Unfall oder Krankheit. Meine Arbeit 
hat mich stets darin bestärkt, dass ein 
respektvoller und ehrlicher Umgang 
miteinander die Grundlage für Erfolg 
und persönliches Wachstum sind. Ich 
freue mich darauf, diese Werte auch 
in unsere Klassengemeinschaft einzu-
bringen. Meine beiden erwachsenen 
Kinder gingen in Sirnach zur Schule. 
16 Jahre wohnten wir als Familie in der 
Gemeinde. Während dieser Zeit war 
ich als Gesamtleiter für die Aussen-
wohngruppe des Sonderschulheims 
Chilberg verantwortlich. Ich freue 
mich sehr, ab August 2024 als neuer 
Klassenlehrer der 1. Sekundarklasse G 
an der Sekundarschule Sirnach tätig 
zu sein.

Salvatore Genovese  
(Zivildienstleisten-
der)
Mein Name ist Sal-
vatore Genovese, 
ich bin 19 Jahre 
alt und wohne in 
Sirnach. Im Som-

mer 2023 habe ich meine Ausbil-
dung bei der CHRIS sports AG in 
Münchwilen erfolgreich abgeschlos-
sen. Anschliessend habe ich ein Jahr 
in der Buchhaltung gearbeitet. In 
meiner Freizeit spiele ich im Verein 
Fussball. Ich freue mich sehr darauf, 
meinen Dienst als Zivildienstleisten-
der an der Schule Sirnach absolvieren 
zu dürfen.

Kim Thaddey  
(Zivildienstleistender)

Mein Name ist Kim 
Thaddey, ich bin 19 
Jahre alt und wohne 
in Dussnang. Im 
Jahr 2019 begann ich 
meine Ausbildung 
an der Kantons-
schule Wil mit dem 

Schwerpunkt Wirtschaft und Recht, 
die ich im Sommer 2024 abschliessen 
werde. In meiner Freizeit spiele ich seit 
14 Jahren Fussball beim FC Dussnang. 
Ab dem Schuljahr 2024/25 werde ich 
während meines Zivildienstes die 
Schule Sirnach unterstützen. Ich freue 
mich darauf, das Schülerleben auch 
einmal aus einer anderen Perspektive 
kennenzulernen.
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Wechsel in der Schulleitung
Die Schulkommission hat in der Ap-
ril-Ausgabe des SirnachAktuell bereits 
darüber informiert, dass Frau Sever-
ine Varano unsere Schule auf Ende des 
Schuljahres 2023/24 verlassen wird. 
Wir danken Frau Varano sehr herzlich 
für ihr grosses Engagement und ihre 
wertvolle Arbeit, die sie für die Schule 
Sirnach geleistet hat und wünschen ihr 
auf ihrem weiteren beruflichen und 
privaten Lebensweg alles Gute.

Severine Varano wird vor Ende der 
Kündigungsfrist einen Urlaub bezie-
hen, den ihr die Schulkommission be-
reits im Jahr 2022 bewilligt hatte. Des-
halb wird sie für die Zeit vom 1. Juni bis 
Ende Schuljahr 2023/24 von Frau Nadja 
Herzog vertreten. Nadja Herzog ist 
wohnhaft in Amriswil. Sie ist ausgebil-
dete Heilpädagogin und Schulleiterin.
Ab Beginn des neuen Schuljahres 
2024/25 bis zum 31. Dezember 2024 
wird Herr Philippe Meier die Schul-
leiterstelle als Stellvertreter überneh-
men. Philippe Meier ist wohnhaft in 

Freienstein. Er hat die Ausbildungen 
zum Primarlehrer, Heilpädagogen 
und Schulleiter absolviert.

Kilian Imhof übernimmt die Lei-
tung der Kindergärten Sirnach 
sowie der Sonderpädagogik. Herr 
Kilian Imhof wird seine Festanstel-
lung als Schulleiter der Kindergärten 
Sirnach und der Sonderpädagogik ab 
01. Januar 2025 zu einem Pensum 
von 50 Prozent übernehmen. Kilian 

Imhof ist in Balterswil wohnhaft. Er 
ist verheiratet und Vater von vier Kin-
dern. Kilian Imhof ist ausgebildeter 
Primarlehrer, Berufstrainer für Spit-
zensport und Schulleiter. Zwei grosse 
Leidenschaften prägen sein Leben: 
Die Bildung und der Orientierungs-
lauf. Beides durfte er beruflich mit 
Begeisterung in verschiedenen Posi-
tionen erfolgreich ausüben. Gleich-
zeitig ist er als Kantonsrat politisch 
engagiert. Kilian Imhof schätzt ein 
gewinnbringendes Miteinander und 
übernimmt gerne Verantwortung. Er 
freut sich sehr auf die Herausforde-
rung, die Schule Sirnach mitzugestal-
ten und weiterzuentwickeln.

Die Schulkommission ist davon über-
zeugt, dass Kilian Imhof alle notwen-
digen Voraussetzungen mitbringt, 
um seinen Schulleitungsbereich an 
der Schule Sirnach erfolgreich und 
kompetent zu führen.

Nicole Kellenberger, 

Präsidentin Schulkommission n

Papa, ist mein Superheld
«Min Papi isch än Superheld, wo alles weiss und alles kennt, denn sogar dä Superman,  

dä isch vo mim Papi Fan!»

So lautet der Text des Papi-Liedes der 
Schwiizergoofe. Nicht nur die Väter 
meiner Kindergartenkinder waren an 
jenem Mittwochabend vor dem Vater-
tag (2. Juni) sichtlich gerührt über die 
Gesangseinlage ihrer Superheldenkids. 
Auch mir stellten sich während meiner 
Gitarrenbegleitung sämtliche Nacken-
haare auf und ein warmer Schauer lief 
mir während des herzigen Vatertags-
liedes über den Rücken. Liebevoll er-
griffen packten die Papa’s den kleinen 

Schlosserhammer mit der Aufschrift: 
«Papi, du bisch dä Hammer!» aus. 
Dann ging es los mit den Superhelden-
Challenges.

Während zwei Stunden durften die 
Superheldenväter mit ihrem Kind an 
verschiedenen Posten ihre Superkräfte 
unter Beweis stellen. Da wurde genagelt, 
gepuzzelt, Pilzmengen geschätzt, Scho-
koküsse blind gefüttert, Tischhockey 
gespielt und vieles mehr. Einmal mehr 

stellte sich für die Superheldenkinder 
heraus: «Mein Papa ist der Beste auf der 
Welt und im ganzen Universum».

Bestimmt werden beim Anblick der 
Fotos wieder abenteuerliche Erinne-
rungen an den wunderbaren Papa-
Kind-Abend im Kindergarten wach.An 
dieser Stelle sei gesagt: «Lindenstrasse-
Superheldenväter, ihr seid die Besten!»

Gabriela Pfister, 

Kindergartenlehrperson n

Ein Tag voller Spass und Bewegung
Am Mittwochmorgen, 22. Mai, fand 
der alljährliche Unterstufensporttag der 
Primarschule Sirnach auf dem Pausen-
platz der Primarschule Grünau statt. 
Trotz des bewölkten Himmels und ge-
legentlichen sonnigen Phasen war die 
Stimmung unter den  Schülerinnen und 
Schülern ausgelassen und fröhlich. 

Die Veranstaltung begann um 8.15 Uhr 
mit einem kurzen Aufwärmen, das alle 
Kinder mit Begeisterung mitmachten. 
Anschliessend starteten die verschiede-
nen Wettkämpfe, bei denen eine Kom-
bination aus Geschwindigkeit und Ge-
schicklichkeit gefragt war. Die Kinder 
wurden klassenweise in verschiedene 
Gruppen eingeteilt, teilweise mit amü-
santen Gruppennamen. Besonders be-
liebt war das Sackhüpfen, bei dem die 
Kinder um die Wette hüpften und dabei 
von ihren Mitschülerinnen und Mit-

schülern lautstark angefeuert wurden. 
Es folgte das Wägelirennen, bei dem die 
Kinder einen Parcours so schnell wie 
möglich bewältigen mussten. Hier war 
nicht nur Tempo gefragt, sondern auch 
das Geschick, den Wagen sicher um die 
Kurven zu manövrieren. Gegen Mittag 
versammelten sich alle Teilnehmenden 
zur Siegerehrung. Wie bestellt, begann 
es kurz vor der Verleihung zu regnen. 
Glücklicherweise fanden alle Schutz 
unter dem Dach der Silberweide, wo 
die Siegerehrung im Trockenen statt-
finden konnte. Die besten Teams wur-
den mit kleinen Preisen geehrt, was 
für leuchtende Augen und strahlende 
Gesichter sorgte. Der Unterstufensport-
tag war auch in diesem Jahr ein voller 
Erfolg. Die Kinder hatten die Möglich-
keit, sich sportlich zu betätigen, ihre 
Geschicklichkeit zu beweisen und vor 
allem viel Spass zu haben. Die Lehr-
personen sowie die Helferinnen und 
Helfer der Schule Sirnach sorgten für 
einen reibungslosen Ablauf und eine 
sichere Umgebung, sodass sich alle 
Teilnehmenden voll und ganz auf die 
sportlichen Aktivitäten konzentrieren 
konnten.

Sascha Manz, 

Zivildienstleistender Schule Sirnach n 

Slam-Poet zu Gast  
an der Sekundarschule Sirnach

Autorenlesung an der Sekundarschule Sirnach  
mit Richi Küttel, Urgestein des Schweizer Poetry Slam.

Keine übliche Autorenlesung – Dank 
kklick Kulturvermittlung Ostschweiz 
kamen die Schülerinnen und Schüler 
der ersten und zweiten Sekundar-
klassen am Dienstag, 28. Mai, in den 
Genuss einer Einführung in die Poe-
try-Slam-Szene. Richi Küttel brachte 
den Jugendlichen Poetry Slam auf 
verständliche und unterhaltsame Art 
und Weise näher, wobei er zwischen-
durch eigene Texte performte, so zum 
Beispiel ein Liebesgedicht lediglich 
aus Sprichwörtern bestehend oder ein 
Gedicht, das er für den Zoo Zürich 
schrieb, über einen unglücklich ver-
liebten, schielenden Brillenbär. Am 
Ende der lebendigen und informativen 

Lesung, die eben mal anders war, stellte 
er sich den vielen Fragen aus dem stau-
nenden Publikum.

Simon Weber, 

Klassenlehrer 2Ec n

Thurgauer sCOOL-Cup – Kantonaler 
Schulsport-Orientierungslauf

Am diesjährigen sCOOL-Cup in 
Münchwilen befanden sich 34 Schüle-
rinnen und Schüler der Sekundarschule 
Sirnach im Einsatz. Der von der OL-
Regio Wil gesteckte Orientierungslauf 
bot allen Teilnehmenden eine abwechs-
lungsreiche Herausforderung und war 
gleichzeitig der Qualifikationsanlass 
für die kommenden Schweizer Schul-
sportmeisterschaften in Tenero. Von 

77 teilnehmenden Knabenteams aus 
dem Thurgau, platzierten sich Severin 
Strassmann und Danijel Radonjic auf 
dem tollen siebten Schlussrang. Intern 
schafften es Viktor Vujic und Janik Still-
hart (Rang 16) und Simea Steinmann 
und Janine Zahnd (Rang 19) auf das 
Podest der Sekundarschule Sirnach. Wir 
gratulieren herzlich.

Gregor Metzger, Fachlehrperson Sport n

Die teilnehmenden Schülerinnen und Schüler der Schule Sirnach.� Bild: zVg

Kilian Imhof� Bild: zVg

Jubel nach gelungenem Posten.�Bild: Urs Rüdisüli

Richi Küttel performt mit Leib und Seele.� Bild: zVg
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Samstag, 29. Juni 2024 ab 18 Uhr

im Schopf von Franz Koch
Winterthurerstrasse 49b, 8370 Sirnach

– Festwirtschaft
      Spatz, Gerstensuppe, Würste vom Grill, 

Kuchenbuffet

– Livemusik
Die Brunnenkorporation Hofen freut sich auf Sie!
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Freitag
Chillout-Lounge für Junge ab 16 Jahren    ab 18.00 Uhr

Samstag
Chilbi für Gross und Klein 10.00 bis 18.00 Uhr
Bubble-Soccer-Turnier 18.00 bis 20.00 Uhr

Sonntag (Anmeldung via QR-Code)

Festgottesdienst mit anschliessendem Mittagessen 10.00 Uhr

Anmeldung für Gottesdienst 

und Mittagessen am Sonntag

www.feg-sirnach.ch

23. – 25. August 2024
Geerenwiese Sirnach
23. – 25. August 2024
Geerenwiese Sirnach

Sommerfest

ProgrammProgramm

Programm_Sommerfest_Schaufenster_80x110cm.indd   1Programm_Sommerfest_Schaufenster_80x110cm.indd   1 19.04.24   11:1519.04.24   11:15

Ein «Sehr gut» am Eidgenössischen
Am ersten Juni-Wochenende nahm der Handharmonika Spielring Sirnach 

am Eidgenössischen Akkordeon Musikfest 2024 in Sursee teil und stellte sein Können 
in der Kategorie Mittelstufe Erwachsene unter Beweis.

Mit dem Pfl ichtstück «A Swift ’s re-
turn» von Ian Watson und dem 
Wahlstück «Adventure» von Mar-
kus Götz hatten die Hinterthugauer 
Handharmonikaspielerinnen und 
-spieler über Monate zwei nicht ganz 
einfache Kompositionen vorbereitet 
und sind deshalb auch etwas aufge-

regt in die Zentralschweiz gereist. 
Der Fleiss hat sich gelohnt, nach dem 
Auft ritt konnte aufgeatmet werden. 
Die Jury belohnte die gelungene Dar-
bietung mit dem Prädikat «Sehr gut». 
Das restliche Wochenende besuchten 
die Mitglieder vom Handharmonika 
Spielrings Sirnach verschiedene Vor-

träge anderer Orchester und genos-
sen den Austausch. Müde und mit 
vielen Eindrücken im Gepäck ka-
men sie am Sonntagabend wieder 
in Sirnach an. Sie freuen sich bereits 
jetzt auf das nächste Eidgenössische 
in vier Jahren.

Lucrezia Naef n

Stolze und zufriedene Gesichter beim Handharmonika Spielring Sirnach nach dem erfolgreichen Auftritt beim Eidgenössischen in Sursee. Bild: zVg

Am ersten Juni-Wochenende nahm der Handharmonika Spielring Sirnach 

Schlafmangel bei Kindern und Jugendlichen
Am Vortrag «Schlafmangel bei 
Kindern und Jugendlichen: Eine 
unterschätzte Krise in Klassen-
zimmer, Familie und Seele» vom 
10. Juni 2024 durften fast 60 In-
teressierte von Christoph Born-
hauser erfahren, wie grundle-
gend wichtig unser Schlaf für 
uns und die Gesundheit unserer 
Kinder und Jugendlichen ist.

Die empfohlene Schlafdauer jun-
ger Menschen zwischen 8 und 
13 Jahren beträgt neun bis elf 
Stunden und für 14- bis 17-jäh-
rige eine Stunde weniger. Häufi g 
sind sie morgens unausgeruht, 
was grundlegende körperliche 
und mentale Auswirkungen hat. 
Während einem ausreichenden 
und gesunden Schlaf kann und 

muss Verarbeitung und Lernen 
stattfi nden.

Praktische Tipps
Mit grossem Wissen und Hu-
mor hielt Christoph Bornhauser 
als Neurobiologe und Pädagoge 
praktische Tipps für eine gesunde 
Schlafkultur für uns bereit. Ein 
möglichst frühes und leichtes ge-
meinsames Abendessen sowie 
Bewegung und medienfreie Aktivi-
täten sind förderlich. Ebenso, sich 
als Familie Zeit für einen persön-
lichen Austausch zu nehmen und 
rechtzeitig eine handyfreie Nacht 
für alle einzuläuten. Der Schlaf-
raum sollte kühl sein und das Bett 
ausschliesslich zum Schlafen be-
nutzt werden. So weiss das Ge-
hirn, dass hier der Ort für Ruhe und 

Entspannung ist und Arbeiten so-
wie digitale Aktivitäten woanders 
stattfi nden. Das Schlafen am Tag 
sollte vermieden werden, damit 
der Schlafdruck am Abend gross 
genug ist. Positive Gedanken und 
schöne, friedvolle Geschichten 
helfen uns und unseren Kindern 
beim Einschlafen.

Sind Sie neugierig auf weitere 
praktische Tipps, wie Medien-
zeiten und Informationen zur 
Pubertät? Unter www.sirnach.
ch/elterntipps fi nden Sie die Prä-
sentation zu diesem und weiteren 
Vorträgen.

Kommission Kinder- und 

Jugendpolitik Sirnach (KKJPS)

Spielplätze der Kindergärten in 
Sirnach erkunden

Am Mittwochmorgen, 22. Mai, machten sich 
alle sechs Kindergartenklassen aus Sirnach auf den Weg 

für einen Rundgang durch das Dorf.

Die lassen wanderten gestaff elt von 
Kindergarten zu Kindergarten. Wäh-
rend des Wanderns lernten die Kin-
der, wo sich die anderen Kindergär-
ten befi nden. Manch einer entdeckte 
noch das eigene Zuhause oder das der 
Grosseltern.

Nach der Ankunft  durft e das Aussen-
gelände bei den Kindergärten erkundet 
werden. Kletterturm, Rutschbahnen, 
Vogelnestschaukeln, Fahrzeuge und 
Sandkasten alles durft e ausprobiert 
werden. Die Kinder konnten sich aus-

toben und hatten grossen Spass. Jede 
Klasse durft e nach dem Turnen auf 
dem Spielplatz einen Stempel auf ihr 
Postenblatt machen. Bei der Znüni-
pause konnten die Kinder mit einem 
«Schoggibrötli» wieder Energie auf-
tanken. Frisch gestärkt ging der Rund-
gang weiter. Am Mittag durft en wir 
zufriedene und müde Kinder nach 
einem gelungenen Kindergartenanlass 
verabschieden.

Martina Rechsteiner, 

Kindergartenlehrperson n
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Wann Was Wer Wo

Juni 2024

25.06. 09.30 – 10.30 Uhr Dorftreffkafi Dorftreff Rägeboge Rest. Sonne, Busswil

26.06. 19.00 Uhr Gemeindeversammlung (Rechnung) Gemeinde Sirnach Gemeindezentrum Dreitannen

27.06. 12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch Gemeinde Sirnach Rest. Engel, Sirnach

27.06. 19.30 Uhr Platzkonzert Musikgesellschaft Sirnach Rest. Engel, Sirnach

29.06. 09.00 – 12.00 Uhr Zopf und Kaffee Bäckerei-Konditorei-Café Botti Bibliothek Sirnach

29.06. 18.00 Uhr 36. Brunnenfest Brunnenkorporation Hofen Winterthurerstrasse 49b, Sirnach

Juli 2024

03.07. 17.00 – 19.00 Uhr Café «Grüezi», interkultureller Treffpunkt Trägerverein Café «Grüezi» Obermattstrasse 2, Sirnach

04./11./18./25.07. 17.00 – 19.00 Uhr Treffpunkt für Ukrainer*innen Trägerverein Café «Grüezi» Obermattstrasse 2, Sirnach

04.07. 19.30 Uhr Platzkonzert mit Festwirtschaft
Musikgesellschaft Sirnach & 
Egger Hobbychor

Gemeindeschürli Wiezikon

16.07. 08.00 – 11.30 Uhr Sprechstunde beim Geimeindepräsidenten Gemeinde Sirnach Gemeindehaus

27.07. 09.00 – 12.00 Uhr Zopf und Kaffee Panetarium Sirnach Bibliothek Sirnach

August 2024

01.08. Bundesfeier Gemeinde Sirnach Im Roset, Hochwacht

01./08./15./22./29.08. 17.00 – 19.00 Uhr Treffpunkt für Ukrainer*innen Trägerverein Café «Grüezi» Obermattstrasse 2, Sirnach

14./21./28.08. 17.00 – 19.00 Uhr Café «Grüezi», interkultureller Treffpunkt Trägerverein Café «Grüezi» Obermattstrasse 2, Sirnach

08.08. 14.00 – 16.00 Uhr Kinderkino für 4 – 7-jährige Bibliothek Sirnach Bibliothek Sirnach

08.08. 19.00 – 21.00 Uhr Kinderkino ab 8 Jahren Bibliothek Sirnach Bibliothek Sirnach

16.08. 09.30 – 10.30 Uhr Dorftreffkaffi Dorftreff Rägeboge Rest. Sonne, Busswil

21.08. 08.00 – 11.30 Uhr Sprechstunde beim Geimeindepräsidenten Gemeinde Sirnach Gemeindehaus

28.08. 18.00 – 20.00 Uhr Bundesübung Pistole Pistolenclub Sirnach Schiessanlage Hochwacht

29.08. 12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch Gemeinde Sirnach Rest. Engel, Sirnach

31.08. 09.00 – 11.00 Uhr Gschichte Chischte mit Judith Dätwyler Bibliothek Sirnach Bibliothek Sirnach

31.08. 09.00 – 12.00 Uhr Zopf und Kaffee Bäckerei-Konditorei-Café Botti Bibliothek Sirnach

September 2024

01.09. 11.00 – 16.00 Uhr Dorffest «Littenheider Begegnungen» Clienia Littenheid Areal Clienia Littenheid

04.09. 19.30 – 21.30 Uhr Buchlesung mit Fabio Zingg und Jon Guler - «Lost in the Alps 2» Bibliothek Sirnach Bibliothek Sirnach

04./11./18./25.09. 17.00 – 19.00 Uhr Café «Grüezi», interkultureller Treffpunkt Trägerverein Café «Grüezi» Obermattstrasse 2, Sirnach

05./12./19./26.09. 17.00 – 19.00 Uhr Treffpunkt für Ukrainer*innen Trägerverein Café «Grüezi» Obermattstrasse 2, Sirnach

12.09. 18.30 – 21.30 Uhr Vereinsschmiede – Impulsworkshops für Vereinsvorstände Kanton Thurgau Gemeindezentrum Dreitannen

17.09. 09.15 – 09.45 Uhr Buchstartmorgen mit Helena Feusi Bibliothek Sirnach Bibliothek Sirnach

17.09. 08.00 – 11.30 Uhr Sprechstunde beim Geimeindepräsidenten Gemeinde Sirnach Gemeindehaus

21.09. 09.00 – 13.00 Uhr Flohmarkt für alle Bibliothek Sirnach Bibliothek Sirnach

22.09. Eidg. Volksabstimmung Gemeinde Sirnach

26.09. 12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch Gemeinde Sirnach Rest. Engel, Sirnach

28.09. 09.00 – 12.00 Uhr Zopf und Kaffee Panetarium Sirnach Bibliothek Sirnach

Nächstes   

Redaktionsschluss: 19. Juli 2024
Erscheinungsdatum: 30. Juli 2024

Sirnacher Plauderbänkli
Vom Frühjahr bis zum Herbst laden die beiden 
Jubiläums-Plauderbänkli zum Verweilen und 
Austauschen ein. Sie «wandern» alle zwei Monate 
an einen anderen Standort. Jeweils hier im 
«Sirnachaktuell» und unter 
www.sirnach.ch/plauderbaenkli
erfahren Sie, wo sich die Bänkli befi nden.

Standorte Juli bis August 2024
• Schule Grünau, Sirnach
• Parkplatz Waldegg, Gloten

Der Gemeinderat wünscht viel Freude mit den neuen 
Bänkli und gute Gespräche.


